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Verbandsgemeinden 
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Vorstandsmitglieder 
Klärpersonal 
Peter Jaberg 
Ursula Schneider Schüttel 
Amt für Umwelt des Kt. Freiburg 
Amt für Gewässerschutz des Kt. Bern 

Einladung zur Delegiertenversammlung 

Datum: Donnerstag, 26. Oktober 2023 

Zeit: 19:30 Uhr 

Ort: Gemeindesaal, Gurbrü 

Traktanden:  

1. Protokoll Nr. 2/23 der DV vom 25.05.2023 

2. Stellungnahme der FIKO zum Budget 2024 (Bericht an die Gemeinden) 

3. Aktualisierter Finanzplan Holinger AG, Stand 15.08.2023 

4. Budget 2024 
a) Präsentation Budget 
b) Genehmigung Erfolgsrechnung 
c) Genehmigung Teilkreditantrag 'Projekt TRA Ableitung / Pumpwerk' 
d) Genehmigung Teilkreditantrag 'Projekt RÜB Rückbau / Hebewerk' 
e) Genehmigung Teilkreditantrag 'Projekt Zustandsaufnahme Kanäle' 
f) Genehmigung Investitionsrechnung 
g) Genehmigung ,Voraussichtliche Betriebs- und Investitionskostenanteile 2024’ 

5. Beschlussfassung Nachtragskreditbegehren für Investitionsprojekt RÜB (fak. Referendum) 

6. Beschlussfassung Nachtragskreditbegehren zu Budget 2023: Ersatz Rührwerk Faulturm 1 

7. Beschlussfassung Übernahme Autobahnleitung ASTRA / Unterzeichnung Abtretungs- 
      vertrag mit ASTRA sowie Bewilligung zu Abtretungsvertrag 
8. Informationen 

9. Verschiedenes 

 Freundliche Grüsse 
 
 Abwasserverband Region Kerzers 
Beilagen: 
Protokoll Nr. 2/23 der DV vom 25.05.2023 
Bericht FIKO 
Aktualisierter Finanzplan Holinger AG 
Budget 2024 inkl. Zusatzunterlagen 
Unterlagen Nachtragskredit Investitionsprojekt RÜB 
Unterlagen Nachtragskredit zu Budget 2023 
Abtretungsvertrag, Bewilligung zu Abtretungsvertrag und Situationsplan 
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Protokoll Nr. 2/23 der Delegiertenversammlung vom 25.05.2023 

Ort: Seelandhalle in Kerzers 

Zeit: 20:00 Uhr 

Vorsitz: Heinz Etter, ARA-Präsident 

Protokoll: Elvira Winkler, Sekretärin/Kassierin 

anwesende Delegierte: Ferenbalm Alexander Remund 

 Fräschels - 

 Gurbrü - 

 Kallnach (Golaten) Armin Buntschu 

 Kerzers Corinne Nippel 

 Murten (Gempenach & Lurtigen) Julia Senti 

 Ried - 

 Ulmiz Beat Auderset 

 Wileroltigen Christoph Herren 

Total Delegiertenstimmen: 13 von 17  

anwesende Finanzkommission:  Marc Kaltenrieder, Präsident FIKO 

anwesende Vorstand: Ferenbalm Daniel Stooss, ARA Vorstand 

 Fräschels Urs Schwab, ARA Vorstand 

 Gurbrü Harald Wild, ARA Vorstand 

 Kallnach (Golaten) Daniel Bosshard, ARA-Vorstand 

 Kerzers Adrian Tschachtli, ARA-Vorstand 

 Murten (Gempenach & Lurtigen) - 

 Ried Heinz Etter, Ried, ARA-Präsident 

 Ulmiz Beat Aeberhard, ARA-Vizepräsident 

 Wileroltigen Manfred Gurtner, ARA-Vorstand 

entschuldigte Delegierte: Fräschels Christa Schwab 

 Ried Fabian Jendly 

 Gurbrü Walter Mathys 

entschuldigt Finanzkommission:  Frédérique Maeder, Sekretärin FIKO 

  Werner Lüscher, Mitglied FIKO 

entschuldigte Vorstand: Murten (Gempenach & Lurtigen) Carlo Colopi, ARA-Vorstand 

anwesende Gäste: ARA Kerzers Peter Pfister, Klärwerkmeister 

 Anzeiger Kerzers Adrian Feller 

entschuldigte Gäste: ARA Seeland Süd Peter Jaberg, Präsident Baukommission 

 ARA Seeland Süd Ursula Schneider Schüttel, Präsidentin 

 ARA Kerzers Christian Favre, Klärwärter 

 

Traktanden 

1 Protokoll Nr. 1/23 der a. o. Delegiertenversammlung vom 09.03.2023...................................................... 2 

2 Stellungnahme der FIKO zur Jahresrechnung 2022 (Marc Kaltenrieder) .................................................. 2 

3 Jahresrechnung 2022 (Beat Aeberhard) .................................................................................................... 2 

a) Präsentation Jahresrechnung ................................................................................................................ 2 

b) Genehmigung Erfolgsrechnung ............................................................................................................. 2 

c) Genehmigung Investitionsrechnung ...................................................................................................... 3 

d) Genehmigung Bilanz ............................................................................................................................. 3 

e) Kenntnisnahme Bericht Revisionsstelle und Déchargeerteilung ........................................................... 3 

f) Genehmigung Aufstellung ,Schulden und Guthaben Gemeinden per 31.12.2022’ .............................. 3 

g) Genehmigung ,Definitive Betriebs- und Investitionskostenanteile 2022’ .............................................. 3 
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h) Genehmigung Verwendung Ertragsüberschuss der Erfolgsrechnung .................................................. 4 

i) Genehmigung Verwendung Vorauszahlungen der Investitionsrechnung ............................................. 4 

4 Investitionskreditantrag ,Zustandsaufnahme Verbandskanäle’ für Budgetjahr 2023 ................................. 4 

5 Wahlen (Ersatzwahl Vorstandsmitglied; M. Gurtner als Ersatz für A. Hofer) ............................................. 4 

6 Informationen .............................................................................................................................................. 5 

7 Verschiedenes ............................................................................................................................................ 5 

 

Begrüssung 
Begrüssung und Eröffnung der Delegiertenversammlung durch den ARA-Präsidenten. 
Die Traktandenliste wird ohne Änderungen genehmigt. Stimmenzähler werden keine gewählt. 
Die Delegiertenversammlung ist mit 13 der insgesamt 17 Delegiertenstimmen beschlussfähig. 

1 Protokoll Nr. 1/23 der a. o. Delegiertenversammlung vom 09.03.2023 

Heinz Etter eröffnet die Diskussion zum Protokoll Nr. 1/23 der a. o. Delegiertenversammlung vom 
09.03.2023. Es gibt keine Wortmeldungen. 
 
Beschluss: Das Protokoll Nr. 1/23 der a. o. Delegiertenversammlung vom 09.03.2023 wird ein-
stimmig mit 13 Delegiertenstimmen genehmigt und an die Verfasserin verdankt. 

2 Stellungnahme der FIKO zur Jahresrechnung 2022 (Marc Kaltenrieder) 

Marc Kaltenrieder, Präsident der Finanzkommission des AV Region Kerzers erklärt, die Finanzkom-
mission hab die Jahresrechnung 2022 geprüft und die offenen Fragen seien von der Kassierin be-
antwortet worden. Der Bericht der Revisionsstelle CORE Revision AG, Düdingen und deren Prü-
fungsergebnisse habe die Finanzkommission zur Kenntnis genommen. 
Die Revisionsstelle als auch die Finanzkommission empfehlen der Delegiertenversammlung, die 
Jahresrechnung 2022 mit einer Bilanzsumme von CHF 9’343'381.17, einem Ertragsüberschuss aus 
der Erfolgsrechnung von CHF 72'199.49 und einem Saldo ‘Vorauszahlung Investitionsprojekte’ von 
CHF 1'020'944.30 zu genehmigen. 
 
Marc Kaltenrieder informiert, dass das Verwaltungsvermögens der beiden Verbände AV Region 
Murten und AV Region Kerzers nicht nach gleichen Grundsätzen bewertet wurde. Er empfiehlt den 
beiden Verbänden die Bewertungen zu harmonisieren, damit es keine Probleme bei der definitiven 
Übergabe an den AV Seeland Süd gäbe. 

3 Jahresrechnung 2022 (Beat Aeberhard) 

a) Präsentation Jahresrechnung 

Beat Aeberhard präsentiert die Jahresrechnung 2022 und informiert, dass der Finanzausschuss und 
der Vorstand die Jahresrechnung 2022 geprüft haben und sie der Delegiertenversammlung zur Ge-
nehmigung empfehlen. 

b) Genehmigung Erfolgsrechnung 

Die wichtigsten Abweichungen der Erfolgsrechnung 2022 zum Budget 2022 seien wie gewohnt in 
den Erläuterungen aufgezeigt. Mit einem Ertragsüberschuss von CHF 72'199.49 schliesse die Er-
folgsrechnung 2022 erfreulich gut ab. 
Beat Aeberhard eröffnet die Diskussion zur Erfolgsrechnung 2022. Es gibt keine Wortmeldungen. 
 
Beschluss: Die Delegierten genehmigen die Erfolgsrechnung 2022 mit einem Ertragsüber-
schuss von CHF 72'199.49 einstimmig. 
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c) Genehmigung Investitionsrechnung 

Beat Aeberhard erklärt, die Investitionsrechnung 2022 sei mit Gesamteinnahmen von CHF 
1'167'040.35 und Gesamtausgaben von CHF 1'167'040.35 ausgeglichen. Die zu viel einkassierten 
Gemeindebeiträge seien auf die Konten 20030.01 bis 20030.04 ‘Vorauszahlungen’ gebucht worden. 
Der Saldo Vorauszahlungen per 31.12.2022 von CHF 912'329.60 des Projekts «TRA Ablei-
tung/Pumpwerk» sowie der Saldo Vorauszahlungen per 31.12.2022 von CHF 108'614.70 des Pro-
jekts «RÜB Rückbau/Hebewerk» werden Mitte Jahr 2023 den betreffenden Investitionskostenantei-
len 2023 in Abzug gebracht.  
Beat Aeberhard eröffnet die Diskussion zur Investitionsrechnung 2022. Es gibt keine Wortmeldun-
gen. 
 
Beschluss: Die Delegierten genehmigen die ausgeglichene Investitionsrechnung 2022 mit ei-
nem Saldo CHF 1’020'944.30 in den Vorauszahlungen einstimmig. 

d) Genehmigung Bilanz 

Beat Aeberhard berichtet, die vorliegende Bilanz 2022 präsentiere sich mit einer Bilanzsumme von 
CHF 9'343'381.17. 
Beat Aeberhard eröffnet die Diskussion zur Bilanz 2022. Es gibt keine Wortmeldungen. 
 
Beschluss: Die Delegierten genehmigen die Bilanz 2022 mit einer Bilanzsumme von  
CHF 9'343'381.17 einstimmig. 

e) Kenntnisnahme Bericht Revisionsstelle und Déchargeerteilung 

Beat Aeberhard erklärt, mit der Einladung haben alle den Revisionsbericht der Revisionsstelle 
CORE Revision AG erhalten. Es wird deshalb darauf verzichtet, den Bericht vorzulesen. Die Revisi-
onsstelle CORE Revision AG, Düdingen hat die Jahresrechnung 2022 geprüft und empfiehlt diese, 
mit einer Bilanzsumme von CHF 9'343'381.17, einem Ertragsüberschuss aus der Erfolgsrechnung 
von CHF 72'199.49 und einem Saldo «Vorauszahlungen Investitionsprojekte» von CHF 
1'020'944.30 an der Delegiertenversammlung zu genehmigen. 
Beat Aeberhard eröffnet die Diskussion zum Revisionsbericht. Es gibt keine Wortmeldungen. 
 
Beschluss: Die Delegiertenversammlung erteilt dem Vorstand für das Jahr 2022 einstimmig 
Décharge. 

f) Genehmigung Aufstellung ,Schulden und Guthaben Gemeinden per 31.12.2022’ 

In der Zusatzunterlage zur Jahresrechnung 2022 ‘Schulden und Guthaben der Gemeinden per 
31.12.2022’ sind die Anteile je Gemeinde an den Guthaben aufgezeigt. Die Gemeinden ihrerseits 
müssen diese Guthaben in ihrem Jahresabschluss gemäss HRM2 aufführen. 
Beat Aeberhard eröffnet die Diskussion zur Aufstellung ‘Schulden und Guthaben Gemeinden per 
31.12.2022’. Es gibt keine Wortmeldungen. 
 
Beschluss: Die Delegierten genehmigen einstimmig die Aufstellung ‚Schulden und Guthaben 
der Gemeinden per 31.12.2022’. 

g) Genehmigung ,Definitive Betriebs- und Investitionskostenanteile 2022’ 

In der Zusatzunterlage zur Jahresrechnung 2022 ‘Definitive Betriebs- und Investitionskostenanteile 
2022’ sind die Anteile je Gemeinde an den Ertrags- und Aufwandsüberschüssen unterteilt nach Er-
folgs- und Investitionsrechnung und nach Projekten aufgezeigt. Die Gemeinden ihrerseits müssen 
diese Guthaben in ihrem Jahresabschluss gemäss HRM2 aufführen. 
Beat Aeberhard eröffnet die Diskussion zur Aufstellung ‘Definitive Betriebs- und Investitionskosten-
anteile 2022’. Es gibt keine Wortmeldungen. 
Beschluss: Die Delegierten genehmigen einstimmig die Aufstellung ‚Definitive Betriebs- und Investi-
tionskosten 2022’. 
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h) Genehmigung Verwendung Ertragsüberschuss der Erfolgsrechnung 

Der Vorstand empfiehlt der Delegiertenversammlung, den Ertragsüberschuss den Gemeinden mit 
der 2. Akonto Betriebskostenanteil 2023 in Abzug zu bringen. 
Beat Aeberhard eröffnet die Diskussion. Es gibt keine Wortmeldungen. 
 
Beschluss: Die Delegierten genehmigen einstimmig, den Ertragsüberschuss der Erfolgsrech-
nung 2022 von CHF 72'199.49 bei der Rechnungsstellung der 2. Akontorechnung Betriebs-
kosten 2023 in Abzug zu bringen. 

i) Genehmigung Verwendung Vorauszahlungen der Investitionsrechnung 

Der Vorstand empfiehlt der Delegiertenversammlung, den Ertragsüberschuss 2022 von  
CHF 912'329.60 des Projekts «TRA Ableitung/Pumpwerk» sowie der Ertragsüberschuss von  
CHF 108'614.70 des Projekts «RÜB Rückbau/Hebewerk» Mitte Jahr 2023 den betreffenden Investi-
tionskostenanteilen 2023 in Abzug in Abzug zu bringen. 
 
Beschluss: Die Delegierten genehmigen einstimmig, die Ertragsüberschüsse der Investiti-
onsrechnung 2022 aus den Projekten TRA von CHF 912'329.60 und RÜB von CHF 108'614.70 
bei der Rechnungsstellung der Investitionskostenanteile 2023 in Abzug zu bringen 

4 Investitionskreditantrag ,Zustandsaufnahme Verbandskanäle’ für Budgetjahr 2023 

Heinz Etter informiert, gemäss der Fusionsvereinbarung müsse das Verbandskanalnetz des AV Re-
gion Kerzers vor der Eigentumsübergabe saniert werden. Die erste Etappe 'Zustandsaufnahme Ver-
bandskanäle' solle noch im Budgetjahr 2023 gestartet werden, damit genügend Zeit für die zweite 
Etappe 'Sanierung Verbandskanäle bleibe. 
Der ARA-Vorstand stellt deshalb einen Investitionskreditantrag von CHF 200'000 für das laufende 
Budgetjahr 2023 an die Delegiertenversammlung. 
 
Heinz Etter eröffnet die Diskussion.  
Frau Corinne Nippel, Delegierte der Gemeinde Kerzers, weist darauf hin, dass die Stundenansätze 
in der Offerte des Ingenieurbüros Holinger AG, Bern nicht den Richtlinien des Kantons Freiburg ent-
sprechen. 

 Heinz Etter wird diesen Punkt ‘Stundenansätze entsprechen nicht Richtlinien des Kantons FR’ mit 
Frau Strassmann der Holinger AG besprechen und zugegebener Zeit die Delegierten resp. Ver-
bandsgemeinden informieren. 
 
Beschluss: Die Delegierten genehmigen den Investitionskredit über 200'000 für die Zustands-
aufnahme der Verbandskanäle einstimmig. 

5 Wahlen (Ersatzwahl Vorstandsmitglied; M. Gurtner als Ersatz für A. Hofer) 

Die Gemeinde Wileroltigen hat als Ersatz für Andreas Hofer neu Manfred Gurtner als ARA-
vorstandsmitglied vorgeschlagen. 
 
Heinz Etter eröffnet die Diskussion zum neu zu wählenden ARA-Vorstandsmitglied. 
Es gibt keine Wortmeldungen. 
 
Beschluss: Die Delegierten wählen Manfred Gurtner einstimmig als neues ARA-
Vorstandsmitglied. 
 
Heinz Etter gratuliert Manfred Gurtner zur Wahl und heisst ihn im ARA-Vorstand herzlich willkom-
men. Er dankt Andreas Hofer für die langjährige gute Zusammenarbeit im ARA-Vorstand. 
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6 Informationen 

Heinz Etter informiert, dass der Bau der ARA Seeland Süd am 6. Juni 2023 mit einem feierlichen 
Spatenstich begonnen werde. Dies konnte auch den offiziellen Medien entnommen werden. Heinz 
Etter dankt an dieser Stelle allen, die geholfen haben, dieses Projekt auf einen guten Weg zu brin-
gen. 

7 Verschiedenes 

Peter Pfister informiert über die Anlage: 

• Brauchwasserleitung ist defekt 

• Rührwerk im Stapelraum ist defekt 

• Haube auf dem Faulturm undicht, es entweicht Gas wegen Defekt; Stromkosten werden hö-
her als budgetiert 

• Frischschlammpumpen haben kürzere Lebensdauer wegen starkem Sandabrieb 
 
Julia Senti, Delegierte der Gemeinde Murten, weisst darauf hin, dass die Anlagen des Verwaltungs-
vermögens der beiden ARA-Verbände nicht gleich bewertet wurden. Sie macht beliebt, dass noch in 
diesem Jahr eine Kommission gebildet werden sollte, um die Bewertung der Anlagen zu harmonisie-
ren. 
 
Julia Senti möchte wissen, ob geplant sei, eine Abstimmungsempfehlung je Gemeinde für die Ur-
nenabstimmung vom 18. Juni 2023 in den Medien zu publizieren respektive zu verbreiten? 
 
Beat Aeberhard antwortet, dass die Abstimmungsbroschüre ausführlich und informativ formuliert sei. 
Er finde, der Aufwand mache keinen grossen Sinn mehr, da das Stimmmaterial bereits bei den 
Stimmberechtigten angekommen und eventuell auch schon ausgefüllt sei. Aber es stehe selbstver-
ständlich jeder Gemeinde frei, eine solche Wahlempfehlung in den Medien zu verbreiten. 
 
Beat Aeberhard bittet die ARA-Vorstandsmitglieder nach der Delegiertenversammlung noch kurz zu 
bleiben. Er habe Informationen zu den neusten Bauvergaben, die er ihnen gerne mitteilen möchte. 
 
 
Der Präsident Heinz Etter bedankt sich bei der Gemeinde Kerzers für die zur Verfügung gestellte 
Seelandhalle. Weiter dankt Heinz Etter für die Teilnahme an der Delegiertenversammlung und lädt 
alle Teilnehmenden zu einem Apéro im Anschluss an die Versammlung ein. 
 
Schluss der Delegiertenversammlung: 21:00 Uhr 
 

 

Protokoll genehmigt: 

Gurbrü, 26.10.2023 

 

 

Heinz Etter 
Präsident 

  

 

Elvira Winkler 
Sekretärin 

 



Finanzkommission Abwasserverband Region Kerzers 
   
 

Budget - Bericht der Finanzkommission 
 
Die Finanzkommission hat das Budget 2024 geprüft und die offenen Fragen wurden von 
Kassierin beantwortet. 
 
Die Finanzkommission empfehlen der Delegiertenversammlung das Budget 2024 des 
Abwasserverbands Region Kerzers mit einem voraussichtlichen Betriebskostenanteil für die 
Gemeinden von CHF 1’295'500.00, einem Investitionskostenanteil von CHF 5'183'000.00 
und einem Abschreibungsanteil von gerundet CHF 252'942 zu genehmigen. 
 
 
Ried, 26.09.2023 
 
Präsident Sekretärin 

      
Marc Kaltenrieder Frédérique Maeder 
 
 
 



Ableitung, Um- und Rückbau ARA Region Kerzers
Verteilung Investitionskosten Realisierung 2023 bis 2027 (Richtangaben)

Ohne Berücksichtigung von Subventionen

Alle Beträge exkl. MWSt

bis 2023 2024 2025 2026 2027 Total

Fr.         203'000 Fr.         546'500 Fr.     1'141'500 Fr.         840'700 Fr.         823'800 Fr.     3'555'500 

Fr.         868'500 Fr.     4'576'500 Fr.     4'083'500 Fr.         251'000 Fr.                    -   Fr.     9'779'500 

Investitionskosten RÜB + TRA Fr.     1'071'500 Fr.     5'123'000 Fr.     5'225'000 Fr.     1'091'700 Fr.         823'800 Fr.   13'335'000 

Einkaufssumme  3 Fr.     5'900'000 Fr.                    -   Fr.                    -   Fr.                    -   Fr.                    -   Fr.     5'900'000 

Total Investitionskosten, exkl. MwSt. Fr.     6'971'500 Fr.     5'123'000 Fr.     5'225'000 Fr.     1'091'700 Fr.         823'800 Fr.   19'235'000 

Verbandsgemeinden aktueller Verteilschlüssel  4 bis 2023 2024 2025 2026 2027 Total

Ferenbalm 4.83% Fr.      336'723.45 Fr.      247'440.90 Fr.      252'367.50 Fr.        52'729.11 Fr.        39'789.54 Fr.            929'051 

Fräschles 3.65% Fr.      254'459.75 Fr.      186'989.50 Fr.      190'712.50 Fr.        39'847.05 Fr.        30'068.70 Fr.            702'078 

Gempenach 2.29% Fr.      159'647.35 Fr.      117'316.70 Fr.      119'652.50 Fr.        24'999.93 Fr.        18'865.02 Fr.            440'482 

Golaten 3.03% Fr.      211'236.45 Fr.      155'226.90 Fr.      158'317.50 Fr.        33'078.51 Fr.        24'961.14 Fr.            582'821 

Gurbrü 1.93% Fr.      134'549.95 Fr.        98'873.90 Fr.      100'842.50 Fr.        21'069.81 Fr.        15'899.34 Fr.            371'236 

Kerzers 65.12% Fr.   4'539'840.80 Fr.   3'336'097.60 Fr.   3'402'520.00 Fr.      710'915.04 Fr.      536'458.56 Fr.      12'525'832 

Lurtigen 1.74% Fr      121'304.10 Fr        89'140.20 Fr        90'915.00 Fr        18'995.58 Fr        14'334.12 Fr            334'689 

Ried 11.31% Fr.      788'476.65 Fr.      579'411.30 Fr.      590'947.50 Fr.      123'471.27 Fr.        93'171.78 Fr.        2'175'479 

Ulmiz 3.45% Fr.      240'516.75 Fr.      176'743.50 Fr.      180'262.50 Fr.        37'663.65 Fr.        28'421.10 Fr.            663'608 

Wileroltigen 2.65% Fr.      184'744.75 Fr.      135'759.50 Fr.      138'462.50 Fr.        28'930.05 Fr.        21'830.70 Fr.            509'728 

Summe 100.00% Fr.         6'971'500 Fr         5'123'000 Fr.         5'225'000 Fr.         1'091'700 Fr.            823'800 Fr.      19'235'000 

1) Grundlage: Genereller Terminplan ARA Seeland Süd und Anschlussprojekt ARA Region Kerzers, HOLINGER AG, Stand August 2023

2) Investitionskosten Ableitung, Um- und Ausbau ARA Region Kerzers gem. Kostenvoranschlag  Bauprojekt, HOLINGER AG, Stand März 2019 (Gesamtkosten bestehend aus Baukosten inkl. Baunebenkosten und Honorare)

3) Einkaufssumme AV Region Kerzers in AV ARA Seeland Süd gemäss Fusionsvertrag der AV Region Murten und Region Kerzers zum AV Seeland Süd (Murten 10.05.2016 und Kerzers 06.06.2016)

4) Aktueller Verteilschlüssel AV Region Kerzers auf Gemeindestufe (Stand Januar 2019)

Stand: 15.08.2023

Richtangaben zur Verteilung der Investitionskosten

Ableitung, Um- und Rückbau ARA Region Kerzers                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                  

Gemeinden des AV Region Kerzers  1

Investitionskosten RÜB  2

Investitionskosten TRA  2

Finanzplan_2023_08_15.xlsx - Aufteilung auf die Gemeinden 1/1



Abwasserverband

Region Kerzers Budget 2024

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Betriebsrechnung

3000.01 Löhne & Sitzungsgelder an Vorstand & Kommissionen 23'500        19'000      22'550.50      16'190.00      12'670.15      

3001.01 Vergütung an Vorstand und Kommissionen 1'000          900           1'120.00        622.30           508.20           

3010.01 Löhne Betriebs- und Verwaltungspersonal 251'000      239'000    284'253.30    225'447.80    226'771.55    

3010.09 Lohnrückerstattungen (EO, ME, KTG, UTG) -                  -                -27'314.45     -                -                

3040.01 Kinder- und Ausbildungszulagen -                  -                671.60           -                2'275.00        

3050.01 AG-Beiträge AHV, IV, EO, ALV, Verwaltungskosten 23'000        22'500      22'229.90      20'176.15      22'038.85      

3052.01 AG-Beiträge an Pensionskassen 27'500        28'500      19'880.15      27'535.20      26'679.40      

3053.01 AG-Beiträge an Unfallversicherungen 7'000          7'000        4'697.55        7'193.50        8'435.95        

3055.01 AG-Beiträge an Krankentaggeldversicherungen 3'000          3'000        2'066.85        2'542.90        2'737.55        

3090.01 Aus- und Weiterbildung Personal 8'500          10'500      -                -                -                

3091.01 Personalbeschaffung -                  -                -                1'459.25        -                

3099.99 Übriger Personalaufwand (Arbeitssicherheit) 3'000          2'000        3'018.80        3'146.00        1'540.00        

3100.01 Büromaterial (Drucksachen und Publikationen) 2'000          2'000        1'982.75        2'120.90        2'277.70        

3101.01 Phosphatfällung (Eisenchlorid) 48'000        30'000      37'385.05      29'990.00      28'262.50      

3101.02 Nachfällung (Utopur) 4'000          3'000        3'780.00        3'360.00        -                

3101.03 Hilfs- und Reinigungschemikalien (Entschäumer) 500             500           -                -                -                

3101.04 Carbagas und Tankmiete 35'000        30'000      26'743.40      29'817.95      26'191.40      

3101.05 Labormaterial 9'000          9'000        8'735.04        9'944.54        8'868.36        

3101.06 Verbrauchs- und Unterhaltsmaterial 3'000          3'500        2'876.40        1'598.09        2'557.80        

3110.01 Anschaffung Büromöbel und -geräte -                  -                73.30             -                -                

3111.01 Anschaffung Apparate, Maschinen, Geräte, Werkzeug 2'000          10'000      -                1'083.58        580.30           

3111.02 Anschaffung Fahrzeuge -                  -                3'286.90        -                -                

3112.01 Anschaffung Dienstkleider und div. Sicherheitsmaterial 1'500          1'500        995.95           -                1'495.55        

3113.01 Anschaffung Informatik (Hardware) -                  -                3'219.00        -                -                

3118.01 Anschaffung Software und Lizenzen -                  -                8'446.00        4'000.00        -                

3120.01 Elektrische Energie (Strom) 40'000        32'000      35'712.50      27'044.05      16'257.00      

3120.02 Wasser 3'000          4'000        1'655.05        2'071.30        1'748.80        

3120.03 Energie Wärme (Heizmaterial) 13'000        13'000      13'672.80      11'584.55      3'091.45        

3120.04 Schlammbeseitigung 550'000      385'000    280'137.10    341'689.50    416'043.05    

3120.05 Rechengut- und Sandbeseitigung 43'500        36'000      36'412.35      35'938.45      35'949.50      

3130.01 Post- und Bankspesen 500             300           117.50           115.90           129.40           

3130.02 Telefon, ADSL, Alarm, Funk 3'500          3'500        3'198.10        3'125.05        3'500.60        

3130.03 Porto und Marken 400             400           278.70           326.00           255.85           

3130.04 Verbandsbeiträge 1'000          1'000        960.00           960.00           960.00           

3132.01 Buchhaltungs- und Revisionsaufwand 2'500          2'500        3'157.50        2'157.50        3'019.50        

3132.02 Honorare externe Berater, Gutachter, Fachexperten -                  -                10'871.90      -                928.50           

3132.03 Wasseranalysen, Katasterpläne, Finanzpläne 15'000        12'000      9'762.10        13'834.65      8'710.50        

3133.01 Informatik-Nutzungsaufwand (Hosting, WebServer) 1'000          500           534.50           124.15           124.15           

3134.01 Sachversicherungsprämien 11'000        11'000      10'528.15      10'986.60      10'277.45      

3137.01 Abgaben Mikroverunreinigung 83'000        81'700      81'567.00      81'351.00      80'019.00      

3143.01 Unterhalt Kanäle und Schächte 10'000        29'500      2'886.60        8'965.30        8'506.65        

3143.02 Unterhalt Betriebsgebäude 3'000          3'000        -                1'838.45        -                

3151.01 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Werkzeug 70'500        40'000      79'851.79      19'930.52            34'285.39 

Budget 2024 Budget 2023 Rechnung 2022 Rechnung 2021 Rechnung 2020

Budget 2024 Version DV Seite 1 - 2



Abwasserverband

Region Kerzers Budget 2024

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Budget 2024 Budget 2023 Rechnung 2022 Rechnung 2021 Rechnung 2020

3151.02 Unterhalt Fahrzeuge 4'000          3'500        1'609.80        2'130.05                1'635.45 

3153.01 Unterhalt Informatik (Hardware) 500             500           -                -                                  -   

3158.01 Unterhalt Software 1'200          2'300        1'365.00        2'287.30                1'484.85 

3170.01 Reisekosten und Spesen 1'000          1'000        391.00           375.15                      435.40 

3170.02 Büroentschädigung 3'000          3'000        2'400.00        2'400.00        2'400.00        

3192.01 Grundwasserkonzession 1'500          2'000        1'350.00        1'538.71        1'350.00        

3199.01 Übriger Betriebsaufwand 2'500          2'800        2'453.53        1'468.05        1'110.50        

3300.30 Planmässige Abschreibungen übrige Tiefbauten 252'942      -                70'993.20      

3510.01 Einlagen in Spezialfinanzierungen (Rechnungsausgleich) -                  -                72'199.49      135'716.96    -                

4240.02 Erlös aus Arbeiten für Dritte 3'600          3'600        3'540.00        3'600.00        3'480.00        

4260.01 Rückerstattung Kinder- und Ausbildungszulagen -                  -                671.60           -                2'275.00        

4260.02 Unkostenbeteiligung Kadaversammelstelle 12'000        12'000      11'906.85      11'849.05      11'870.60      

436.20 Rückerstattung UVG + KTG -                -                16'716.75      

4260.04 Rückerstattung Sachversicherung -                  -                -                172.75           -                

4260.05 Rückerstattung CO2-Abgabe -                  -                194.05           -                -                

4510.01 Entnahmen aus Spezialfinanierungen (Rechnungsausgleich) -                  -                83'577.25      -                242'332.65    

4612.01 Betriebskostenanteile Verbandsgemeinden 1'212'500    989'100    896'222.75    972'889.70    661'307.05    

4612.02 Betriebskostenanteile Abgaben Mikroverunreinigung 83'000        81'700      81'567.00      81'351.00      80'019.00      

4634.01 Rückerstattung Saidef 6'000          6'000        6'090.95        7'608.10        4'828.95        

4660.20 Planm. Auflösung passiv. Investitionsbeiträge Gemeinden 252'942      70'993.20      

Total Betriebsrechnung 1'570'042   1'570'042   1'092'400 1'092'400 1'154'763.65 1'154'763.65 1'094'187.35 1'094'187.35 1'006'113.25 1'006'113.25 

Investitionsrechnung

5032.08 Projekt Einkaufssumme ARA Seeland Süd -                  962'720    987'456.00    987'456.00    987'456.00    

5032.09 Projekt TRA Ableitung / Pumpwerk 4'576'500    1'406'000  124'670.40    66'253.90      203'167.35    

5032.10 Projekt RÜB Rückbau / Hebewerk 546'500      180'000    36'885.30      12'515.35      106'825.40    

5032.11 Projekt Sanierung Pumpwerk Fräschels 18'028.65      228'520.75    

5032.12 Projekt Zustandsaufnahme Kanäle 60'000        

5900.01 Passivierte Einnahmen 5'183'000   2'548'720 1'167'040.35 1'277'456.00 

582.00 Einlagen in Reserven 390'007.25    

6320.08 Gemeindebeiträge Einkaufssumme ARA Seeland Süd -                  962'720    987'456.00    987'456.00    987'456.00    

6320.09 Gemeindebeiträge TRA Ableitung / Pumpwerk 4'576'500    1'406'000  124'670.40    -                450'000.00    

6320.10 Gemeindebeiträge RÜB Rückbau / Hebewerk 546'500      180'000    36'885.30      -                250'000.00    

6320.11 Gemeindebeiträge Sanierung Pumpwerk Fräschels 18'028.65      290'000.00    

6320.12 Gemeindebeiträge Zustandsaufnahme Kanäle 60'000        

6900.01 Aktivierte Ausgaben 5'183'000   2'548'720 1'167'040.35 1'294'746.00 

682.00 Entnahmen Reserven

Total Investitionsrechnung 10'366'000 10'366'000 5'097'440 5'097'440 2'334'080.70 2'334'080.70 2'572'202.00 2'572'202.00 1'687'456.00 1'687'456.00 
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Abwasserverband

Region Kerzers
Erläuterungen zu Budget 2024

Konto Kontobezeichnung Betrag Grund der Ausgaben Detailbetrag

3010.01 Löhne Betriebs- und Verwaltungspersonal 251'000 Stufenanpassungen, Mehrarbeitszeit, Teuerungsausgleich noch nicht 

bekannt

251'000

3090.01 Aus- und Weiterbildung Personal 8'500 Christian Favre, VSA Kurs M2 und Kurs LL 8'000

Peter Pfister, VSA Wiederholungskurs erst im 2025 0

Diverses 500

8'500

3101.01 Phosphatfällung (Eisenchlorid) 48'000 Eisen-III-chloridsulfat mit ca. 12.5% Fe (~166.7 t x 193.00 CHF) 32'200

Energie- und Rohstoffzuschlag (~166.7 t x 95.00 CHF) 15'800

48'000

3101.04 Carbagas und Tankmiete 35'000 Carbagas, monatliche Tankmiete à 1'900 CHF 22'800

Carbagas, Sauerstoffflüssig (~2 x 6'100 CHF) 12'200

35'000

3111.01 Anschaffung Apparate, Maschinen, Geräte, Werkzeug 2'000 Unvorhergesehenes 2'000

2'000

3120.01 Elektrische Energie (Strom) 40'000 Strombedarf (~168'000 kWh x 0.22 Rp.) 37'000

Unvorhergesehener Strombedarf bei Ausfall BHKW 3'000

40'000

3120.04 Schlammbeseitigung 550'000 Schlammtransport Haldimann (~4'310 m3 x 9.00 CHF) exkl. Faulraum 38'800

Schlammentsorgung ARA Sensetal (~520 t/TR x 925 CHF) exkl. Faulraum 481'200

Freiburghaus Muldenservice-Recycling (Faulraumleerung) 30'000

550'000

3120.05 Rechen- und Sandfanggut-Entsorgung 43'500 Industriekehricht (80'000 kg x 0.45 CHF) 36'000

Container Andockgebühren (260 x 2.00 CHF) 520

Kehrichtgrundgebühr 180

Sandentsorgung Haldimann (~5 Mulden à 4.7 t x 580.00 CHF) 2'900

Diverses (Long-Pack-Sack ~4 x 980.50 CHF) 3'900

43'500

3132.03 Wasseranalysen, Katasterpläne, Finanzpläne 15'000 Amt für Umwelt, Wasserproben 7'000

Honorar Régis Kottelat, Industriekataster 3'000

Honorar Holinger AG, Anpassung Finanzplan 5'000

15'000
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Abwasserverband

Region Kerzers
Erläuterungen zu Budget 2024

Konto Kontobezeichnung Betrag Grund der Ausgaben Detailbetrag

3133.01 Informatik-Nutzungsaufwand (Hosting, WebServer) 1'000 EasySalary (Lohnsoftware) 200

MegaCloud (Datensicherung) 60

Cyon (Webhosting und Domain) 160

GoodSync (Sicherung/Backup) 20

Microsoft Office 80

Terrainformatik (Virenschutz) 100

Diverses 380

1'000

3137.01 Abgabe Mikroverunreinigung 83'000 Die Abwasserabgabe Mikroverunreinigung beträgt 9.00 CHF pro ange-

schlossener Einwohnereinheit (Annahme: ~9'222 x 9.00 CHF). Es werden 

die effektiven an die ARA Kerzers angeschlossenen Einwohnereinheiten 

gemäss Rechnungsstellung BAFU an die Gemeinden weiterverrechnet.

83'000

3143.01 Unterhalt Kanäle und Schächte 10'000 Periodische Reinigung Wirbeldrossel und Rechenkanal Einlauf 8'000

Unvorhergesehenes 2'000

10'000

3151.01 Unterhalt Apparate, Maschinen, Geräte, Werkzeug 70'500 Periodische Revision Frischschlammpumpe (Sympex) 4'000

Periodische Kontrolle Gassystem (Syngas) 3'000

Abgasmessung BHKW 2'000

Ersatz Zylinderkopf BHKW 6'000

Ersatz Aktivkohle BHKW 4'000

Ersatz Kabelkette Räumer NKB 1 1'500

Unvorhergesehenes  (für viele Komponenten Lebensdauer erreicht) 50'000

70'500

3151.02 Unterhalt Fahrzeuge 4'000 Strassenverkehrssteuer 500

Fahrzeugversicherung MobiCar 650

Unvorhergesehene Reparaturen 1'000

Ersatz Reifen 500

Benzin 600

Diverses  750

4'000

3158.01 Unterhalt Software 1'200 NRM AG, Wartung/UpDates Software HRM2 700

Clarius Datenbanksystem nach Vorgaben AfU anpassen (Schiller) 500

1'200

3192.01 Grundwasserkonzession 1'500 Tiefbauamt, Grundwasserkonzession 1'350

WBU, Bibera Beitrag 150

1'500
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Abwasserverband

Region Kerzers
Voraussichtliche Betriebskostenanteile 2024 Nach neuem

 Betriebskostenverteiler

Budget Basis 2022

Ergebnis der Buchführung des ARA Betriebs

Vorhaltekosten 570'723.75SFr.               428'042.81SFr.               

Hydraulikkosten 145'427.25SFr.               145'427.25SFr.               

Behandlungskosten 496'349.00SFr.               496'349.00SFr.               

(Entscheid Delegiertenversammlung)

Anteil Vorhaltekosten zu Lasten "Nicht verschmutzes Abwasser" 25.00% 142'680.94SFr.               

 Total Jahreskosten ARA 1'212'500.00SFr.            

Automatische Berechnung Kostenanteil auf der Basis der jährlichen Erhebung

Einheit Vorhaltekosten Hydraulikkosten Behandlungskosten Nicht verschmutztes 

Abwasser

Anteil %

Ferenbalm  SFr.                27'210.29  SFr.                  6'377.30  SFr.                25'925.31  SFr.                             -    SFr.                59'512.90 4.90828%
Fräschels  SFr.                17'811.65  SFr.                  4'671.52  SFr.                17'101.99  SFr.                     185.38  SFr.                39'770.54 3.28004%
Murten (Gempenach)  SFr.                13'165.13  SFr.                  3'052.19  SFr.                12'399.85  SFr.                  7'909.42  SFr.                36'526.59 3.01250%
Kallnach (Golaten)  SFr.                14'678.77  SFr.                  4'015.96  SFr.                12'599.56  SFr.                             -    SFr.                31'294.28 2.58097%
Gurbrü  SFr.                11'229.08  SFr.                  2'914.59  SFr.                10'402.80  SFr.                  3'361.50  SFr.                27'907.98 2.30169%
Kerzers  SFr.              243'026.94  SFr.                64'835.02  SFr.              221'763.09  SFr.              101'339.40  SFr.              630'964.45 52.03831%
Murten (Lurtigen)  SFr.                  6'406.56  SFr.                  2'343.88  SFr.                  6'517.64  SFr.                     731.62  SFr.                15'999.70 1.31956%
Ried  SFr.                59'559.90  SFr.                16'572.97  SFr.                54'174.46  SFr.                23'975.42  SFr.              154'282.75 12.72435%
Ulmiz  SFr.                17'600.44  SFr.                  4'878.28  SFr.                17'501.40  SFr.                             -    SFr.                39'980.13 3.29733%
Wileroltigen  SFr.                13'481.94  SFr.                  3'421.96  SFr.                13'834.10  SFr.                  5'178.20  SFr.                35'916.19 2.96216%
Bonatura  SFr.                  1'408.04  SFr.                  2'537.94  SFr.                27'244.27  SFr.                             -    SFr.                31'190.24 2.57239%
Spavetti  SFr.                  2'464.06  SFr.                29'805.65  SFr.                76'884.53  SFr.                             -    SFr.              109'154.24 9.00241%
Total (Kontrolle)  SFr.              428'042.81 145'427.25SFr.               496'349.00SFr.               142'680.94SFr.               1'212'500.00SFr.            100.0000%

Aufgeteilte Kosten zur 

Rechungsstellung

Kostenanteile
Total Budgetbetrag 

exkl. MWST

Voraussichtliche Betriebskostenanteile 2024
Version DV 1 - 1



Abwasserverband 

Region Kerzers
Voraussichtliche Betriebs- und Investitionskostenanteile 2024

Ferenbalm Fräschels
Murten

(Gempenach)

Kallnach 

(Golaten)
Gurbrü Kerzers

Murten

(Lurtigen)
Ried Ulmiz Wileroltigen TOTAL

BKV 2023 / Erhebungsjahr 2022 4.90828 3.28004 3.0125 2.58097 2.30169 63.61312 1.31956 12.72435 3.29733 2.96216 100

GL = Kerzers inkl. Spavetti + Bonatura inkl. GL

4612.01 Betriebskostenanteile Verbandsgemeinden 1'212'500 59'512.90 39'770.55 36'526.60 31'294.30 27'908.00 771'308.85 15'999.70 154'282.75 39'980.15 35'916.20 1'212'500.00

Annahme an ARA Kerzers angeschlossene EW per 31.12.2022 620 444 307 273 246 5'137 177 1'230 420 368 9'222

Verrechnung effektiv angeschlossene EW à 9 CHF gemäss RG BAFU 

4612.01 Betriebskostenanteile Abgabe Mikroverunreinigung 83'000 5'580.00 3'996.00 2'763.00 2'457.00 2'214.00 46'235.00 1'593.00 11'070.00 3'780.00 3'312.00 83'000.00

Total voraussichtliche Betriebskostenanteile 2024 exkl. MwSt 65'092.90 43'766.55 39'289.60 33'751.30 30'122.00 817'543.85 17'592.70 165'352.75 43'760.15 39'228.20 1'295'500.00

Ferenbalm Fräschels
Murten

(Gempenach)

Kallnach 

(Golaten)
Gurbrü Kerzers

Murten

(Lurtigen)
Ried Ulmiz Wileroltigen TOTAL

4.83 3.65 2.29 3.03 1.93 65.12 1.74 11.31 3.45 2.65 100

6320.09 Gemeindebeiträge Projekt TRA Ableitung / Pumpwerk 4'576'500 221'044.95 167'042.25 104'801.85 138'667.95 88'326.45 2'980'216.80 79'631.10 517'602.15 157'889.25 121'277.25 4'576'500.00

4.83 3.65 2.29 3.03 1.93 65.12 1.74 11.31 3.45 2.65 100

6320.10 Gemeindebeiträge Projekt RÜB Rückbau / Hebewerk 546'500 26'395.95 19'947.25 12'514.85 16'558.95 10'547.45 355'880.80 9'509.10 61'809.15 18'854.25 14'482.25 546'500.00

4.83 3.65 2.29 3.03 1.93 65.12 1.74 11.31 3.45 2.65 100

6320.12 Gemeindebeiträge Zustandsaufnahme Kanäle 60'000 2'898.00 2'190.00 1'374.00 1'818.00 1'158.00 39'072.00 1'044.00 6'786.00 2'070.00 1'590.00 60'000.00

Total voraussichtliche Investitionskostenanteile 2024 exkl. MwSt 250'338.90 189'179.50 118'690.70 157'044.90 100'031.90 3'375'169.60 90'184.20 586'197.30 178'813.50 137'349.50 5'183'000.00

TOTAL voraussichtliche Betriebs- + Investitionkostenanteile 2024 315'431.80 232'946.05 157'980.30 190'796.20 130'153.90 4'192'713.45 107'776.90 751'550.05 222'573.65 176'577.70 6'478'500.00

Ferenbalm Fräschels
Murten

(Gempenach)

Kallnach 

(Golaten)
Gurbrü Kerzers

Murten

(Lurtigen)
Ried Ulmiz Wileroltigen TOTAL

4.90828 3.28004 3.0125 2.58097 2.30169 63.61312 1.31956 12.72435 3.29733 2.96216 100

Kanalisation 80 a

TOTAL 0.00 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Sonderbauwerke 50 a

TOTAL 4'931.00 242.10 161.75 148.45 127.20 113.40 3'137.20 65.05 627.20 162.70 145.95 4'931.00

ARA 33 a

TOTAL 248'010.90 12'177.35 8'134.75 7'465.15 6'398.70 5'704.25 157'784.50 3'273.70 31'547.00 8'184.40 7'341.10 248'010.90

12'419.45 8'296.50 7'613.60 6'525.90 5'817.65 160'921.70 3'338.75 32'174.20 8'347.10 7'487.05 252'941.90

BKV 2023 / Erhebungsjahr 2022

Abschreibungen laufendes Jahr 2024

Voraussichtliche Betriebskostenanteile 2024

Voraussichtliche Investitionskostenanteile 2024

IKV 2017 (gültig per 1.1.2017; Erhebungsjahr 2015)

IKV 2017 (gültig per 1.1.2017; Erhebungsjahr 2015)

IKV 2017 (gültig per 1.1.2017; Erhebungsjahr 2015)
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Erstellt von Ingenieurbüro Holinger AG, Olten Kerzers im Oktober 2023 

 

 

Delegiertenversammlung vom 26. Oktober 2023 

 

Botschaft 

 

ARA Region Kerzers, Ableitung, Um- und Rückbau 

Teilobjekt RÜB Regenüberlaufbecken & Schneckenhebewerk 

 

Ausgangslage 

Die Zustimmung der Stimmberechtigten für den Um- und Rückbau der ARA Region Kerzers sowie den 

Neubau der Transportleitung von Kerzers bis Galmiz wurde durch die Urnenabstimmung der Freiburger 

Gemeinden am 10.02.2019 sowie die Gemeindeversammlungen der fünf Berner Gemeinden zwischen 

dem 11.02.2023 und 29.05.2019 eingeholt. 

Ferner haben die Stimmberechtigten der neun Verbandsgemeinden des Abwasserverbandes Region 

Kerzers am 18.06.2023 dem Nachtragskreditbegehren für die Umprojektierung des Teilstückes Kerzers 

– Galmiz der Abwassertransportleitung (Objekt TRA) zugestimmt. 

 

Ausarbeitung Bauprojekt 

Das Kreditbegehren des Hauptprojektes (Urnenabstimmung vom 10.02.2019) basierte auf dem Vorpro-

jekt mit Kostenschätzung vom Oktober 2018 mit einer Kostengenauigkeit von ± 20%.  

Kurz nach der Urnenabstimmung lag das Bauprojekt mit Kostenvoranschlag vom März 2020 mit einer 

Kostengenauigkeit von ±10% vor. 

Beim Objekt RÜB ist jedoch eine Kostendifferenz von CHF 781’000 gegenüber dem Vorprojekt vorhan-

den, welche sich im Wesentlichen aus Kostenerhöhungen für Baugrube, Stahlbetonarbeiten und 

EMSR-Technik (neuer Trafo und Elektroinstallationen) für das Bauprojekt ergaben. 

 

Kostenübersicht 

Der Nachtragskredit vom 18. Juni 2023 nahm lediglich Bezug auf die Projektänderung der Transportlei-

tung (Objekt TRA). Nicht enthalten war die Kostendifferenz der beiden Projektstände Vor- und Baupro-

jekt für das Objekt RÜB. 

Die Investitionskosten des Bauprojektes der Regenüberlaufbecken und des Schneckenhebewerks sind 

in der Tabelle 1, gegliedert nach BKP, in der Spalte "RÜB 2019" enthalten und werden den Kosten vom 

Oktober 2018 (Spalte RÜB 2018) gegenübergestellt. Die Kosten vom Oktober 2018 wurden in der Bot-

schaft für die Volksabstimmung und die Gemeindeversammlungen im Jahr 2019 abgebildet. 



Tabelle 1: Zusammenfassung Investitionskosten, Kostenvoranschlag im Vergleich (Holinger AG, Olten) 

 

 

Für den Abwasserverband Region Kerzers ergibt sich als Folge der beiden Projektstände Vor- und 

Bauprojekt ein Nachkredit von CHF 781’000 (exkl. MwSt.). Im Nachkredit ist kein Betrag für die Teue-

rung enthalten. 

 

Antrag an die Delegiertenversammlung 

Der Vorstand beantragt der Delegiertenversammlung die Genehmigung des Nachkredits für das 

Projekt "Teilobjekt RÜB Regenüberlaufbecken & Schneckenhebewerk" von CHF 841’137 inkl. 

7.7% MwSt. zulasten der Investitionsrechnung. 



Abwasserverband Region Kerzers Kerzers im Oktober 2023 

 

 

Delegiertenversammlung vom 26. Oktober 2023 

 

Botschaft 

 

Nachtragskreditbegehren von 40'000 CHF zum laufenden Budget 2023 für 

das Ersatzrührwerk im Faulturm 1 

 

Ausgangslage 

Der Faulturm 1 wurde stillgelegt, weil das Rührwerk ausfiel. Da die Baubewilligung für die Leitung 

Kerzers-Galmiz noch immer ausstehend ist, und zudem eine Einsprache besteht, geht der ARA-Vor-

stand davon aus, dass die Anlage mindestens noch drei bis vier Jahre betriebsfähig sein muss. Für 

die Beschaffung eines neuen Rührwerks wurden zwei Offerten eingeholt. Der ARA-Vorstand will noch 

dieses Jahr beim um 15'000 CHF preisgünstigeren Anbieter bestellen mit dem Auftrag, die Reparatur 

nach Möglichkeit auch dieses Jahr auszuführen. Der ARA-Vorstand hat deshalb beschlossen, an der 

Delegiertenversammlung ein Nachtragskredit für das Geschäftsjahr 2023 zu beantragen.  

 

Kosten (Offerte des preisgünstigeren Anbieters gilt nur für laufendes Jahr 2023) 

Peter Pfister, Klärmeister der ARA Region Kerzers hat die Kosten für den Einbau eines Ersatzrühr-

werkes im Faulturm 1 zusammengestellt: 

Arnold & Partner AG, Schachen LU 28'378.95 CHF Ersatzrührwerk 

Hubschmied AG, Murten ~8'000.00 CHF Gerüst 

Haldimann AG, Murten ~   300 00 CHF Kran 

Total 36'678.95 CHF 

 

Antrag an die Delegiertenversammlung 

Der ARA-Vorstand beantragt der Delegiertenversammlung deshalb, den Nachtragskredit von  

40'000 Franken exklusive 7.7% MWST für das Ersatzrührwerk im Faulturm 1 des laufenden Ge-

schäftsjahres zulasten der Erfolgsrechnung 2023 zu genehmigen. 
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ABTRETUNGSVERTRAG 
zwischen der Schweizerischen Eidgenossenschaft,  

vertreten durch das 

Bundesamt für Strassen ASTRA 

Strasseninfrastruktur West, Filiale Thun 

Uttigenstrasse 54, 3600 Thun 

als Abtreterin, nachfolgend mit ASTRA bezeichnet 

und dem 

Abwasserverband Region Kerzers, 

Erli, 3210 Kerzers 

als Übernehmerin, nachfolgend mit ARA-Verband bezeichnet 

Einleitung 
Die Gemeinde Wileroltigen hat Ihre Entwässerung im Jahr 2014 an die ARA Leitung Kerzers 
angeschlossen. Dafür wurde die mit dem Erhaltungsprojekt Era B durch das Tiefbauamt des 
Kantons Bern erstellte und per 1. Januar 2008 ins Eigentum der Schweizerischen Eidgenos-
senschaft übergegangene Schmutzwasserleitung (SBR DN 300) mit einer Anschlussleitung 
bis zum Entwässerungsnetz der Gemeinde Wileroltigen verlängert. Im Jahr 2013 wurde das 
betroffene Schmutzwasserleitungsstück (SBR DN 300) im Hinblick auf die vorgesehene Über-
tragung an den ARA-Verband, durch das ASTRA im Inlinerverfahren saniert. 
Der vorliegende Abtretungsvertrag dient ausschliesslich der Übertragung der mit violetter 
Farbe gekennzeichneten Leitung in resp. entlang der Nationalstrasse im Situationsplan 
1:2000 (Schacht bei NS-Km 146.72 bis Schacht bei NS-Km 147.95; Leitungslänge ca. 
1230 m) 
 
Der mängelfreie Zustand der sanierten Schmutzwasserleitung wurde mittels Kanal-TV-
Aufnahme vom 04. / 05.07.2013 (ausgeführt durch KFS Kanal-Service AG Oensingen) doku-
mentiert und dem ARA-Verband zugestellt. 
  



S142-1003 
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1. Abtretung 
Das ASTRA überträgt das Eigentum der hiernach aufgeführten Schmutzwasserleitung 
mit allen Rechten und Pflichten rückwirkend per 13.11.2014 (Abnahmedatum der Bau-
arbeiten der Anschlussleitung Wileroltigen) an den ARA-Verband.  

2. Entschädigung 
Die Abtretung der Schmutzwasserleitung erfolgt ohne Entschädigung. 

3. Anschlussgebühren für Sanitäranlagen 
Als Gegenleistung für die entschädigungslose Abtretung der Schmutzwasserleitung er-
lässt der ARA-Verband dem ASTRA die einmaligen Anschlussgebühren für die 
Schmutzwasseranschlüsse der Sanitäranlagen der Rastplätze Gurbrü und Wileroltigen.  

4. Abwasserentsorgung 
Die wiederkehrenden Abwassergebühren werden dem ASTRA gestützt auf die entspre-
chende Gebührenverordnung zum Abwasserentsorgungsreglement der Gemeinde 
Wileroltigen und der Gemeinde Gurbrü verrechnet. 

5. Weitere Bestimmungen 
 Für den Bestand und Unterhalt der Schmutzwasserleitung wird eine separate natio-

nalstrassenrechtliche Bewilligung erstellt. 
Nach der gegenseitigen Unterschrift dieses Vertrages händigt das ASTRA alle Pläne 
und eventuell vorhandene weitere Unterlagen an den ARA-Verband aus. 
Die Parteien verpflichten sich, den vorliegenden Vertrag mit allen Rechten und Pflichten 
auf allfällige Rechtsnachfolger zu überbinden. 

6. Anwendbares Recht / Gerichtsstand 
Es ist ausschliesslich schweizerisches Recht anwendbar. Gerichtsstand ist Bern. 

7. Ausfertigungen 
Dieser Vertrag wird zweifach unterzeichnet. 1 Exemplar für den ARA-Verband und 1 
Exemplar für das ASTRA. Der Gebietseinheit 1 (verantwortliche für den betrieblichen 
Unterhalt der Nationalstrasse) wird eine Kopie dieses Vertrages zur Orientierung zuge-
stellt. 

 
 
Thun, ……………..  Kerzers, …………….. 
Bundesamt für Strassen ASTRA Abwasserverband Region Kerzers 
Abteilung Strasseninfrastruktur West 
Filiale Thun 
 
 
 
________________ __________  _____________ _____________ 
David Wetter Julia Stalder  Heinz Etter Elvira Winkler 
Filialchef Bereichsleiter Support  Präsident Sekretärin 
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Bewilligung 
Bauliche Umgestaltung im Bereich von Nationalstrassen (Schmutz-
wasserleitung) i.S.v. Art. 44 NSG1 i.V.m. Art. 30 NSV2 sowie Nutzung 
des Terrains im Eigentum der Nationalstrasse i.S.v. Art. 29 NSV2 
 

 

Nationalstrasse, Gemeinde: N01, Wileroltigen, Gurbrü 

Grundstück / Grundstückteil: Diverse Grundstücke 

Eigentümer 
Schmutzwasserleitung3: 

Abwasserverband Region Kerzers 
Erle, 3210 Kerzers 

 

 

Das Bundesamt für Strassen ASTRA zieht in Erwägung 

 

I. Sachverhalt 

Die vorliegende Bewilligung regelt den Bestand sowie den Unterhalt der bestehenden Abwasseranlagen 

des Abwasserverband Region Kerzers (nachfolgend ARA-Verband) innerhalb der eidgenössischen 

Baulinien sowie auf Grundstücken der Nationalstrasse. Dies betrifft auch die Zuleitungen der Abwas-

seranlage, insofern diese im Eigentum des Abwasserverbandes stehen. Allfällige Bewilligungen der be-

stehenden Anlagen werden mit vorliegender Bewilligung ersetzt. 

II. Formelles 

1. Gemäss Art. 44 Abs. 1 NSG sind bauliche Umgestaltungen im Bereiche von Nationalstrassen be-

willigungspflichtig. Für die Erteilung dieser Bewilligungen ist das Bundesamt für Strassen ASTRA 

zuständig (Art. 30 Abs. 1 NSV). 

2. Bauvorhaben Dritter im Bereich der Nationalstrassen dürfen die Sicherheit des Strassenverkehrs, 

die Zweckbestimmung der Anlage und einen allfälligen künftigen Ausbau der Strasse nicht beein-

trächtigen (Art. 30 Abs. 2 NSV). 

3. Ebenfalls einer Bewilligung des Bundesamtes für Strassen ASTRA bedarf die Nutzung des Areals 

im Eigentum der Nationalstrasse durch Dritte (Art. 29 Abs. 1 NSV). Eine solche Nutzung ist in der 

Regel zum Marktpreis zu entgelten (Art. 29 Abs. 2 NSV). Erhöhte Unterhalts- und Betriebskosten 

sind durch den Dritten zu tragen (Art. 29 Abs. 3 NSV). 

III. Materielles 

1. Mit Abtretungsvertrag vom xx.xxxx.xxxx wurde das Eigentum der Schmutzwasserleitung in resp. 

entlang der Nationalstrasse N01 rückwirkend per 13.11.2014 an den ARA-Verband übertragen. 

 
1 Bundesgesetz über die Nationalstrassen (NSG) vom 8. März 1960 (SR 725.11) 
2 Nationalstrassenverordnung (NSV) vom 7. November 2007 (SR 725.111) 
3 In dieser Bewilligung wird der Einfachheit halber nur die männliche Form verwendet. Die weibliche Form ist 

selbstverständlich jeweils mit eingeschlossen. 
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2. Die vorliegende Bewilligung regelt einerseits den Bestand der Abwasseranlage und andererseits 

die Nutzung des für das Bauvorhaben benötigten Nationalstrassengrundstückes. 

3. Die technischen Details sind dem Situationsplan im Anhang A1 dieser Bewilligung zu entnehmen, 

in welchem die übertragene Abwasserleitung in resp. entlang der Nationalstrasse in violett einge-

zeichnet sind. Weiter sind in diesem Situationsplan auch sämtliche Zuflüsse (Anlagen Dritter) in 

violetter Farbe aufgeführt. 

IV. Rahmenbedingungen 

Die nachfolgenden Bedingungen und Auflagen sowie die Planbeilage im Anhang A1 bilden einen integ-

rierenden Bestandteil dieser Bewilligung. 

1. Allgemeines 

a) Das ASTRA hat das Recht, die Anlagen des ARA-Verbands bei Verdacht auf Mängel, welche 

die Bestanteile der Nationalstrasse beeinträchtigen könnten, jederzeit zu überprüfen oder 

durch von ihm bezeichnete Fachleute überprüfen zu lassen. Werden solche Mängel festge-

stellt, gehen die Kosten der Überprüfung zu Lasten des ARA-Verbands, ansonsten zu Lasten 

des ASTRA. Die Überprüfung ist dem ARA-Verband vorgängig anzumelden. 

b) Durch die Anlagen des ARA-Verbands dürfen weder die Bestandteile der Nationalstrasse 

noch deren Nutzung und Unterhalt in irgendeiner Form beeinträchtigt werden.  

c) Die Verkehrssicherheit muss jederzeit gewährleistet sein. 

d) Arbeiten (Bau, Montage, Unterhalt etc.) im Bereich der Fahrbahn sind in jedem Falle vorgängig 

mit der ASTRA-Infrastrukturfiliale Thun und der Gebietseinheit 1 abzusprechen. Weisungen 

dieser Stellen sind strikte zu befolgen. Betreffend Signalisationen und Verkehrsanordnungen 

wird auf Ziffer X hiernach verwiesen. 

e) Der Unterhalt und der Ausbau der Nationalstrasse sowie der übrigen Anlagen des ASTRA 

dürfen durch die Anlagen des ARA-Verbands nicht eingeschränkt werden. Siehe hierzu auch 

Ziffer X hiernach. 

2. Betriebliche Bedingungen 

a) Der ARA-Verband darf nur die vom ASTRA geprüften und zur Inbetriebnahme freigegebenen 

Anlagen oder Anlageteile (z.B. Schachtabdeckungen) verwenden. Die Prüfung durch das 

ASTRA beschränkt sich auf die Eigenschaften der Anlagen des ARA-Verbands, durch welche 

die Infrastruktur der Nationalstrasse bzw. deren Nutzung beeinträchtigt werden könnte. Das 

ASTRA steht weder für die Qualität noch für die Brauchbarkeit der freigegebenen Anlagen 

und Anlageteile des ARA-Verbands ein. 

b) Das ASTRA behält sich vor, die Anlagen des ARA-Verbands in allen für den reibungslosen 

Betrieb der Nationalstrasse, für deren Unterhalt und für allfällige Sanierungsmassnahmen not-

wendigen Fällen vorübergehend und für so lange zu unterbrechen, als es der Zweck erfordert. 

Auf die Interessen des ARA-Verbands ist gebührend Rücksicht zu nehmen. Die Erstellung 

sowie Finanzierung allfälliger notwendiger Provisorien ist in der Regel Sache des ARA-

Verbands. Soweit keine Notfallsituation vorliegt, ist der ARA-Verband im Voraus über die Be-

einträchtigung der Nutzung zu informieren. 

c) Der ARA-Verband ist verpflichtet, seine Anlagen derart zu betreiben, dass sich hieraus an den 

Bestandteilen der Nationalstrasse keine Betriebsstörungen oder Schäden ergeben. Die Kos-

ten für allfällige Untersuchungsmassnahmen sind vom ARA-Verband zu tragen, falls und so-

weit diesbezügliche Störungen oder Schäden auf dessen Anlagen zurückzuführen sind. In 

diesem Fall veranlasst der ARA-Verband zudem auf eigene Kosten die sofortige Behebung 

der Störung. Das ASTRA ist nicht zur Ergreifung von Schutzmassnahmen verpflichtet. Können 

allfällige Störungen durch die Anlage des ARA-Verbands nicht innert nützlicher Frist behoben 

werden, kann das ASTRA die vorliegende Bewilligung sofort widerrufen und auf Kosten des 

ARA-Verbands die Entfernung dessen Anlagen veranlassen. 

d) Der ARA-Verband ist für die notwendige Abdichtung seiner Anlage selber verantwortlich. 

3. Planungs-, Projektierungs- und Bauarbeiten 
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a) Sämtliche Planungs-, Projektierungs- und Bauarbeiten im Bereich der Infrastruktur der Natio-

nalstrasse haben unter Aufsicht des ASTRA oder von diesem bestimmten Dritten zu erfolgen. 

Die Kosten für diese Aufwendungen gehen zu Lasten des ARA-Verband. Das Merkblatt sowie 

die Weisung des ASTRA über das Verhalten bei Bauarbeiten / Arbeiten auf Nationalstrassen 

sind allen Personen, welche Arbeiten im Bereich der Fahrbahn auszuführen haben, zur Kennt-

nis zu bringen. 

b) Der ARA-Verband hat der ASTRA-Infrastrukturfiliale Thun sowie der Gebietseinheit 1 jeweils 

rechtzeitig  

• den Termin für den Baubeginn  

• die Fertigstellung zur Abnahme  

zu melden. 

c) Jeweils nach Abschluss der Bauarbeiten sind der ASTRA-Infrastrukturfiliale Thun die Pläne 

des ausgeführten Werkes (Situation, Querschnitt, Längsschnitt) im Massstab 1:200 oder 

1:500 im Format pdf und als dxf/dwg-Dateien zuzustellen.  

4. Signalisationen und Verkehrsanordnungen 

a) Temporäre Signalisationen bzw. notwendige Verkehrsanordnungen für den baulichen Unter-

halt sind vorgängig mit der ASTRA-Infrastrukturfiliale Thun sowie mit der Gebietseinheit 1, 

abzusprechen. Ein diesbezügliches Gesuch ist der ASTRA-Infrastrukturfiliale Thun, unter Bei-

lage entsprechender Planunterlagen, 2 Monate vor Beginn der Bau-/ Unterhaltsarbeiten zur 

Genehmigung einzureichen. Falls nötig, verfügt das ASTRA die Anordnungen und publiziert 

diese im Bundesblatt. Sämtliche Signalisationskosten sind vom ARA-Verband zu tragen und 

werden diesem separat in Rechnung gestellt. 

b) Temporäre Signalisationen bzw. notwendige Verkehrsanordnungen für die periodische Spü-

lung der Leitung auf der Nationalstrasse N01 sind vorgängig mit der Gebietseinheit 1 abzu-

sprechen. Sämtliche Signalisationskosten und Aufwendungen der Gebietseinheit 1 werden 

dem ARA-Verband nicht verrechnet. 

5. Schäden durch Dritte 

Werden Anlagen des ARA-Verbands, die sich im Bereich der Infrastruktur der Nationalstrasse be-

finden, durch Dritte beschädigt, so sind diese Schäden nach Absprache mit dem ASTRA vom ARA-

Verband selber zu beheben. Daraus entstehende Kosten des ASTRA müssen durch den ARA-

Verband getragen werden. Müssen Schäden sowohl an den Anlagen des ARA-Verband wie an 

denjenigen der Nationalstrasse behoben werden, legt das ASTRA das Vorgehen für deren Behe-

bung fest; grundsätzlich haben die Arbeiten an den Anlagen der Nationalstrasse Vorrang. Allfällige 

Regressansprüche gegen den Schadenverursacher sind vom ARA-Verband geltend zu machen. 

6. Pläne 

Allfällige Pläne der Nationalstrassenanlage werden dem ARA-Verband nur auf Anfrage hin zur 

Verfügung gestellt. 

Das ASTRA übernimmt keine Garantie für die Richtigkeit der abgegebenen Pläne. 

7. Änderungen an der Infrastruktur 

Sind an der Infrastruktur der Nationalstrasse aus irgendeinem Grund technische Änderungen not-

wendig, so trägt der ARA-Verband die Kosten für allfällige Änderungen und/oder Anpassungen an 

seinen Anlagen. Das ASTRA hat dem ARA-Verband derartige technische Änderungen mindestens 

12 Monate im Voraus schriftlich anzukündigen.  

8. Durchleitungsrechte und Dienstbarkeiten 

a) Der ARA-Verband ist zuständig für die Besorgung der notwendigen Durchleitungsrechte und 

Dienstbarkeiten für seine Anlagen bis zum Grundstück der Nationalstrasse. 

b) Auf der Nationalstrassenparzelle werden keine Durchleitungsrechte und Dienstbarkeiten er-

richtet. 

9. Weitere Bewilligungen 
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Das Einholen weiterer allfällig notwendiger Bewilligungen (Bund, Kanton, Gemeinde) ist Sache des 

ARA-Verband. 

10. Zutritt zu den Anlagen / Betrieblicher Unterhalt 

a) Dem ARA-Verband ist der Zugang zur Infrastruktur der Nationalstrasse nur mit Einwilligung 

und gemäss Weisungen des ASTRA und/oder der zuständigen Gebietseinheit gestattet. Dem 

Gesuchsteller wird der Zugang nur in Begleitung von durch das ASTRA/Gebietseinheit be-

zeichnetem Personal erlaubt. Dieser Aufwand ist dem ASTRA / der Gebietseinheit mit Aus-

nahme der Aufwendungen bei den periodischen Spülungen der Schmutzwasserleitung auf der 

Nationalstrasse N01 zu vergüten. Im Gegenzug hat das ASTRA bzw. durch dieses beauftragte 

Dritte ein jederzeitiges Zutrittsrecht zu den Anlagen des ARA-Verband. 

b) Der ARA-Verband oder die von ihm beauftragte Drittperson sind während der Dauer der Nut-

zung berechtigt, auf eigene Kosten und nach Absprache mit dem ASTRA und/oder der Ge-

bietseinheit diejenigen baulichen oder technischen Massnahmen an ihren Anlagen vorzuneh-

men, die zur Sicherstellung eines einwandfreien Betriebs erforderlich sind. Diesbezügliche 

Aufwände bzw. Kosten des ASTRA und/oder der Gebietseinheit sind vom ARA-Verband zu 

tragen. 

c) Der ARA-Verband ist für den Betrieb und den Unterhalt seiner Anlagen selber verantwortlich. 

Daraus entstehende Kosten hat er selber zu tragen. 

11. Haftung 

a) Werden die Anlagen des ARA-Verbands durch Einwirkungen des ASTRA oder durch dieses 

beauftragte Dritte beschädigt, so haftet das ASTRA für den entstandenen Schaden an der 

Anlage nach den einschlägigen Bestimmungen des Bundesrechts. Die Haftung für jegliche 

Folgeschäden wird ausdrücklich ausgeschlossen. 

b) Das ASTRA haftet im Speziellen nicht für Schäden an den Anlagen des ARA-Verbands, die 

durch folgende Ereignisse entstehen: Brand, Explosion, Rauch, Blitzschlag, Elementarereig-

nisse, höhere Gewalt, kriegerische Auseinandersetzungen oder bürgerkriegsähnliche Zu-

stände. 

c) Insbesondere haftet das ASTRA dem ARA-Verband weder für Schäden oder Beeinträchtigun-

gen an dessen Anlagen noch für die sich daraus ergebenden Folgen, welche sich durch die 

bestimmungsgemäss betriebenen Anlagen der Nationalstrasse ergeben. 

d) Werden die Anlagen des ARA-Verbands durch Dritte beschädigt, so trägt dieser den daraus 

resultierenden Schaden selber. Allfällige Regressansprüche gegen den Schadensverursacher 

sind vom ARA-Verband geltend zu machen. 

e) Der ARA-Verband haftet sowohl dem ASTRA als auch Dritten gegenüber, für allen Schaden, 

der aus dem Bau, Bestehen, Betrieb oder Unterhalt seiner Anlagen verursacht wird. 

12. Übertragbarkeit / Besitzverhältnisse 

Die vorliegende Bewilligung ist nur mit der schriftlichen Einwilligung des ASTRA auf Dritte über-

tragbar. Grundlage dieser Bewilligung sind die Besitzverhältnisse im Moment der Bewilligungser-

teilung. Bei veränderten Besitzverhältnissen ist der Gesuchsteller verpflichtet, das ASTRA umge-

hend darüber zu informieren. 

Für die bereits bekannte Übertragung an den Abwasserverband Seeland Süd erteilt das ASTRA 

seine Einwilligung mit vorliegender Bewilligung. 

13. Bewilligungsdauer 

a) Die Bewilligungsdauer ist nicht befristet. 

b) Muss die Anlage des ARA-Verbands aus technischen oder anderen Gründen zwingend ver-

legt oder aufgehoben werden, kann diese Bewilligung per sofort entschädigungslos widerrufen 

werden. Ist eine Verlegung der Leitung innerhalb des betroffenen Nationalstrassengrundstü-

ckes und/oder innerhalb der Baulinien der Nationalstrasse möglich und zumutbar, ist die neue 

Lage durch das ASTRA zu gestatten. 

c) Ein sofortiger und entschädigungsloser Widerruf dieser Bewilligung ist auch dann möglich, 

wenn durch die bewilligten Anlagen Störungen auftreten, welche die Leitungen oder Anlagen 
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der Nationalstrasse nicht bloss vorübergehend beeinträchtigen oder wenn der ARA-Verband 

gegen Bestimmungen dieser Bewilligung oder entsprechende Gesetzesbestimmungen 

verstösst. 

d) Der ARA-Verband kann auf die Geltendmachung der Rechte aus der Bewilligung jederzeit 

verzichten. Er hat den Verzicht jedoch vorgängig schriftlich anzuzeigen. 

Werden die Anlagen seitens des ARA-Verbands nicht mehr benötigt, so hat dieser sämtliche 

im Zusammenhang mit seiner Anlage stehenden Komponenten (Leitungsanlagen, Funda-

mente, etc.) auf eigene Kosten und nach Absprache mit dem ASTRA zu entfernen oder zu 

verfüllen. dafür zu sorgen, dass die Anlage keine Störungen an der Nationalstrasse verursa-

chen kann. 

14. Nutzungsgebühr 

Für die Inanspruchnahme von Grund und Boden schuldet der ARA-Verband dem ASTRA keine 

Gebühr. 

15. Bearbeitungsgebühren  

Auf die Erhebung einer Gebühr wird gestützt auf Art. 3 der Allgemeinen Gebührenverordnung vom 

8. September 2004 (AllgGebV; SR 172.041.1) verzichtet.  

und verfügt: 

1. Dem ARA-Verband wird unter den vorstehenden Rahmenbedingungen und gemäss den Planun-

terlagen im Anhang A1 bewilligt, seine bestehenden Abwasseranlagen mit deren Bestandteilen 

gemäss ihrem Zweck innerhalb der eidgenössischen Baulinien und teilweise auf Grundstück der 

Nationalstrasse zu betreiben. 

2. Auf der Nationalstrassenparzelle werden keine Durchleitungsrechte und Dienstbarkeiten errichtet 

[IV. Ziffer X.b)]. 

3. Im Sinne eines Beseitigungsrevers hat der ARA-Verband bei Änderungen oder Erweiterungen 

der Nationalstrassenanlage allfällig notwendig werdende Anpassungen oder die Entfernung der 

bewilligten Anlagen/Bauten innerhalb der Baulinie gemäss Anhang A1 auf erstes Begehren des 

ASTRA, auf eigene Kosten und ohne Schadenersatzanspruch vorzunehmen. Das ASTRA ist be-

fugt gegebenenfalls Ersatzmassnahmen in diesem Sinne zulasten des ARA-Verbands anzuord-

nen. 

4. Wird die Infrastruktur der Nationalstrasse bzw. des ASTRA seitens des ARA-Verband nicht mehr 

benötigt, so hat dieser sämtliche mit der Nutzung im Zusammenhang stehenden Anlagen (insbe-

sondere alle Leitungen, Fundamente etc.) auf eigene Kosten und nach Absprache mit dem ASTRA 

zu entfernen oder zu verfüllen. 

Ort, Datum 

Bundesamt für Strassen ASTRA 

Abteilung Strasseninfrastruktur West 

Filiale Thun 

Julia Stalder Oliver Trachsel 

Bereichsleiterin, Fürsprecherin Fachspezialist Baupolizei 

 

 

Zu eröffnen mit eingeschriebenem Brief an:  

Abwasserverband Region Kerzers, Erle, 3210 Kerzers 
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Kopie an: 

Gebietseinheit 1, Werkhof Bern, 3700 Spiez 

 

 

Kopie per E-Mail an:  

- ASTRA Zentrale lttigen, Eigentumsverwaltung und Landerwerb 

- ASTRA InfrastrukturfilialeThun, Projektmanagement 

- ASTRA InfrastrukturfiIIale Thun, Erhaltungsplanung 

Rechtsmittelbelehrung 

Gegen diese Verfügung kann innert 30 Tagen seit Eröffnung schriftlich Beschwerde beim Bundesver-

waltungsgericht, Postfach, 9023 St. Gallen, erhoben werden. Die Beschwerde hat die Begehren, de-

ren Begründung mit Angabe der Beweismittel sowie die Unterschrift der beschwerdeführenden Person 

oder ihrer Vertretung zu enthalten. Eine Kopie der angefochtenen Verfügung und die als Beweismittel 

angerufenen Urkunden sind beizulegen, soweit der Beschwerdeführer sie in Händen hat. 

 
 

Anhang 

A1 Situationsplan 1:2000 

 




